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Gesunde Überraschung zum ersten Schultag
Für die knapp 200 Erstklässler der Buchener Schulen gab es am Montag „Bio-Brotboxen“ der Stadt

Buchen/Götzingen. (rüb) Nach der
Schultüte bei der Einschulung erhielten
Buchens Erstklässler bei ihrem ersten
Schultag am Montag gleich das nächste
Präsent: eine „„Bio-Brotbox“, gefüllt mit
gesunden Bio-Lebensmitteln. Die offi-
zielle Überreichung durch Bürgermeis-
ter Roland Burger fand stellvertretend in
der Nachbarschaftsgrundschule Götzin-
gen statt.

Während das Thema gesunde
Ernährung beim Bestücken der
Schultüte in der Regel nicht an
erster Stelle steht, möchte die
Stadt mit ihrer Teilnahme an der
bundesweiten Bio-Brotbox-Ak-
tion bei den Erstklässlern und ihren
Eltern die Sinne für das wichtige
Thema schärfen. Seit vier Jahren lässt
die Stadt in Kooperation mit der Bio-
Musterregion und dem Landkreis die
Vesperdosen verteilen.

„Die Aktion kommt sehr gut an“, er-
klärte Anne Rottermann, Fachdienstlei-
terin Kindergärten und Schulen. „Inzwi-

schen warten viele
Erstklässler schon auf
ihre Brotbox, weil sie
von Geschwistern von
der Aktion wis-

sen“,
ergänzte

Beigeordneter Benjamin La-
ber.

200 Stück werden zum Start des neu-
en Schuljahrs an die Buchener Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler verteilt. Dass
sich Buchen als eine der ersten Kommu-

nen beteiligt hat und
die Idee seither Jahr
für Jahr mit Leben er-
füllt, freut auch Ruth
Weniger von der Bio-
Musterregion, die am

Montag ebenfalls vor
Ort in Götzingen war.

Einen besonderen Dank
richtete Anne

Rottermann
an die Bä-
ckerei Frit-
ze-Beck
(Großei-

cholzheim), die
das Brot gespen-

det hat.
Ein ausgewogenes Pausen-

vesper unterstützt die Kinder beim Ler-
nen und erhöht die Konzentrationsfä-
higkeit, das sollte inzwischen bekannt
sein. Den Wert einer gesunden Ernäh-
rung verdeutlichte Bürgermeister Ro-
land Burger den Götzinger Erstkläss-

lern, bevor er gemeinsam mit Anne Rot-
termann, Grit Holderbach und Chiara
Frank die Boxen und jeweils einen Bio-
Apfel an die Kinder verteilte.

Stolz und glücklich nahmen die Kin-
der ihre Boxen entgegen, ehe Klassen-
lehrerin Christiane Müller sie zurück ins
Klassenzimmer rief: Schließlich gibt es
am ersten Schultag nicht nur Präsente,
sondern es steht auch Unterricht auf dem
Plan ...

> Das ist alles in der Bio-Brotbox ent-
halten:
> Bio-Brot Ewald (u. a. aus Dinkel-Voll-
kornflocken und Emmer-Vollkornflo-
cken)
> ein Bio-Apfel „Gala“
> ein Teebeutel von Sonnentor – Bio
Kräutertee (Zutaten aus biologischem
Anbau) oder ein Teebeutel von Janosch
Waldbären-Tee – Bio Früchtetee oder ein
Teebeutel von Janosch Bärenstarker Tee
– Bio Kräutertee
> Ökoland Rinder-Lyoner
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Gottesdienst für Senioren
Buchen. Am Donnerstag, 19. September,
findet in der Unterkirche von St. Oswald
in Buchen ein Seniorengottesdienst statt.
Anschließend lädt das Gemeindeteam zu
Kaffee und Kuchen im Frauenbundraum
ein.

Gymnastik beginnt
Eberstadt. Am morgigen Mittwoch um
14.30 Uhr beginnt die Gymnastik
„55plus“ wieder mit Übungsstunden in
der Eberstadter Sporthalle. Wer mitma-
chen möchte, ist willkommen.

„Getzemer Rentner-Stammtisch“
Götzingen. (jm) Der „Getzemer Rentner-
Stammtisch“ lädt am morgigen Donners-
tag, 19. September, zu seinem nächsten
Treff im Sportheim des SV Seckach ein.
Treffbeginn ist um 16.30 Uhr.

DLRG-Vorstandssitzung
Hettingen. Am Dienstag, 24. September,
findet um 19.30 Uhr eine Vorstandssit-
zung der DLRG-Ortsgruppe Hettingen im
Feuerwehrgerätehaus statt.

Eröffnung unter erschwerten Bedingungen
Nach gut zweimonatiger Schließung ist der Raiffeisenmarkt in Buchen wieder geöffnet – Baustelle soll bis 11. Oktober abgeschlossen sein

Von Rüdiger Busch

Buchen. Mehr als zwei Monate war
der Raiffeisenmarkt in der Buch-
ener Eisenbahnstraße wegen der
Abbrucharbeiten auf dem Areal der
landwirtschaftlichen Genossen-
schaft Agroa geschlossen, seit Mon-
tag ist er wieder geöffnet – wenn
auch unter erschwerten Bedingun-
gen durch die Großbaustelle .

Wie bereits berichtet, hatte sich
der Abbruch der alten Getreide-
speicher durch Auflagen der Deut-
schen Bahn in die Länge gezogen.
Dadurch und durch die einherge-
henden Kostensteigerungen fiel die
angedachte Modernisierung des
Marktes aus: „Leider lassen die un-
erwarteten, nicht geringen Mehr-
kosten der Baustelle nur noch einen
geringen bis derzeit fast keinen
Spielraum für weitere Veränderun-
gen den Markt betreffend zu“, teil-
te Agroa-Prokurist Christian Lutz
auf RNZ-Anfrage mit. Und wei-
ter: „Innen konnten wir nur leich-
te, kosmetische Verbesserungen und
Umgestaltungen vornehmen.“

Deshalb habe sich das Unternehmen
auf den Außenbereich konzentriert: Dort
wurde die Freifläche vor dem Markt ge-
pflastert, so dass dort künftig eine deut-

lich ansprechendere Präsentation der
Waren möglich sein wird.

Aktuell ist das aber noch Zukunfts-
musik, denn die Eröffnung am Montag er-
folgte unter „eingeschränkten Möglich-

keiten“, wie es Lutz formulierte: „Auch
für uns ist es schwierig, im Bereich Wa-
renbezug auf der Baustelle ein funk-
tionierendes System zu gewährleisten.“
Bis zum für Anfang/Mitte Oktober an-

visierten Ende der Bauarbeiten
werden sich Einschränkungen für
die Kunden also nicht vermeiden
lassen.

Im Moment zeugt noch ein rie-
siger Schuttberg von den Gebäu-
deabbrüchen. Aber wohl nicht mehr
lange: Diese Woche soll, so die Pla-
nung, die Brechanlage eintreffen
und der „Longfront-Bagger“ von
der Baustelle abgezogen werden,
damit das gebrochene Material ver-
füllt werden kann. „Ansonsten sind
wir mit Ausnahme der Wieder-
eröffnung des Marktes im Bau-
zeitenplan“, erklärte Lutz.

Bis spätestens 11. Oktober soll
der Schuttberg abgetragen sein.
Dann soll auch die Zufahrt von der
Hettinger Straße in die Eisenbahn-
straße wieder frei sein. Bis dahin
müssen die Kunden den Raiffei-
senmarkt vom Bahnhof her an-
fahren. Dass der Kundenzuspruch
am Eröffnungstag noch recht über-
schaubar ausfiel, überrascht da
nicht. Die Wiedereröffnung bewer-
ben und besondere Aktionen für die

Kunden starten wird Agroa nämlich erst
nach dem Ende der Bauarbeiten. Doch
zumindest einkaufen können die vielen
Stammkunden nun wieder in „ihrem“
Raiffeisenmarkt.

Der durch den Abbruch der Getreidesilos in der Eisenbahnstraße entstandene Schuttberg soll in den nächs-
ten Wochen Zug um Zug abgetragen werden. Fotos: Rüdiger Busch

Während der Agroa-Raiffeisenmarkt am Montag nach mehr als zweimonatiger Zwangspause wieder seine Pforten öffnete, pflasterten Mitarbeiter der Firma Henn noch den Vorplatz.

Frau randalierte
nach Brand

Stark alkoholisierte 30-Jährige
trat Polizeibeamten

Götzingen. (pol) Nach einem Zimmer-
brand in Götzingen leistete eine Frau am
Freitagabend Widerstand gegen die ein-
gesetzten Beamten. Gegen 18.30 Uhr
wurde der Brand in einem Gebäude in der
Germanenstraße gemeldet. Beim Ein-
treffen der Beamten hatte die Feuerwehr
die Flammen in dem Zimmer bereits ge-
löscht. Brandursache waren vermutlich
Teelichter, die eine Tischdecke in Brand
gesetzt hatten. Gebäudeteile wurden
nicht beschädigt. Zwei Zeugen hatten das
Feuer durch den ausgelösten Brandmel-
der bemerkt und die stark alkoholisierte
30-jährige Bewohnerin über ein Fenster
ins Freie gebracht. Im weiteren Verlauf
zeigte sich die Zimmerbewohnerin äu-
ßerst aggressiv und unkooperativ gegen-
über den Einsatzkräften, weshalb sie in
Gewahrsam genommen wurde. Auf der
Fahrt zum Polizeirevier beleidigte die
Frau die eingesetzten Beamten und trat
beim Transport den fahrenden Beamten.
Da die 30-Jährige einen Atemalkoholtest
verweigerte, musste sie die Polizisten in
ein Krankenhaus begleiten und eine
Blutprobe abgeben.

Mit Baum kollidiert
Buchen. (pol) Zwei Verletzte und Sach-
schaden in Höhe von circa 1500 Euro sind
das Ergebnis eines Unfalls am frühen
Samstagmorgen. Gegen 0.50 Uhr befuhr
ein 18-Jähriger mit seinem Ford die Stra-
ße Am Ring in Richtung Seckach. Im Be-
reich einer Kurve kam er mit seinem
Fahrzeug zu weit nach rechts und tou-
chierte den Bordstein. Daraufhin lenkte
er ruckartig gegen, weshalb sich der Pkw
drehte und der 18 Jahre alte Fahrzeug-
führer die Kontrolle über den Ford ver-
lor und auf die Gegenfahrbahn geriet.
Abschließend kollidierte das Auto fron-
tal mit einem Baum. Sowohl der Fahrer
als auch sein 19-jähriger Beifahrer ka-
men leicht verletzt ins Krankenhaus. Der
Ford wurde abgeschleppt.

Schuljahrgang 1943/44 trifft sich
Buchen. Der Schuljahrgang 1943/44 trifft
sich am morgigen Mittwoch um 15 Uhr
im Café Wittemann in Buchen.

Jahrgang 1935/36 trifft sich
Buchen. Der Jahrgang 1935/36 trifft sich
amDonnerstag,19.September,um18Uhr
im Gasthaus „Santorini“.

Französisch-Kurs
Buchen. Bei der VHS läuft ab Donners-
tag, 19. September, ein Sprachkurs, in
dem noch Plätze verfügbar sind. „Fran-
zösisch ohne Vorkenntnisse“ läuft von
20.10 bis 21.40 Uhr im VHS-Haus 1. An-
meldungen und weitere Infos unter
www.vhs-buchen.de.

Parkinson-Gruppentreffen
Hainstadt. Nach der Sommerpause fin-
den die Parkinson-Gruppentreffen wie
folgt ab 14 Uhr statt: morgen, Mittwoch,
in Hainstadt (Ziegeleistraße 30) und Frei-
tag, 20. September, in Mosbach im „Säg-
bock“, Am Knappensprung 1.

Die Götzinger Erstklässler freuten sich an ihrem ersten Schultag über eine „Bio-Brotbox“ mit gesundem Inhalt. Fotos: Rüdiger Busch


